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yit. 3 3UHi. CD««»».-8et««f („WetfletMatr) 3»

jur ©etiehmiguitg unterbreitet rourbe. ®a§ ^Srojett fte^t
eine 7 m breite gafyrftrafje norbfettig unb Iäng§ ber
SSunbelbatinlinie oor. ®a§ Arifchlufcgeleife jroeigt bei

Station £aggen=93ruggen ab unb läuft auf gleicher £>öhe
ber 58obenfee»3:oggenburgbaf)n'Sinte oftroärtä bi§ jur
Überführung ber Àhornftrafje. ®urd) ben îïnfd^Iufe eine§

©eleife§ in roeftlidjer Sichtung nach ber fcaggenftrafje
tann ba§ ißrojeft fpäter eoentuell nodh weiter ausgebaut
roerben. $aS Auêlabegeleife tommt bamit jirfa 5—7 m
höhet au liegen als bte horiaontalen Sagerpläge. Auf
biefe fffieife entftehen teilroeije fd^iefe Sagerplätje, roa§ für
ben Auêlab geroiffet ^Rohmaterialien, rote Sohlen, Steine,
Ste§, Sanb 2C., nur oon Vorteil fein tann. Auch für
bie Anlage oon Sagerhäufern, Seilereien ufro. eigne ficf>

biefe Bobengeftaltung ganj befonbetS gut.
®te Ausführung be§ projettes, roelcheS grofje Srb»

beroegungen etforbert, foÜ roenn möglich f of ort nach
ber tpian=@enehmigung in Angriff genommen roerben.

2>ie ©runbfteinlegung ber protcftantijd)en Strcße
in BBeefen (St. ©allen) tourne am 6. April unter grofjer
Beteiligung, begünftigt oom hetrlichften grühlingSroetter,
ooHjogen.

Sene aSilitärftaßungen in Aaran. ®er ©emeinbe»

rat oon Aarau oerlangt oon ber ©inroohnergemeinbe
einen Srebit oon 65,000 ^ranfen für bie ©rfteüung oon
Stilitärftallungen im Schachen. Seit (jähren jeigte fi<h
bei Blobilmachungen bie llnjulänglichteit ber UntertunftS'
räume für bte Blilitärpferbe. ®ie neuen Stallungen
foUen jur Unterbringung oon jirfa 300 fßferben einge»

rietet roerben. ®urch biefen Bau hofft man auf Ber»

legung roeiterer Blilitärfurfe nach îlarau.

Uerbandswesen.
(sQtocijetifiher Spenglcrmclfter» unD ^nftollaleur»

Berbnnb. ®ie bieSjährige orbentliche Selegtertenoer»
fammlung roiib Sonntag ben 20. April 1913 in gütith
ftattjïnben.

Betbanb fchtoeijer. Schretnermeifter «nb ÜJJööel»

fabritanten. ®ie bieSjährige ©eneraloerfammtung finbet
am 27. guli tn Shur ftatt

Sthroetjer. §oljinDnfftie*23eretn, Seftton gürlch.
®tefe Seftion umfafjt 48 Blitglieber. Bräftbent ift |>etr
©rnft Baumann, 3ürtch 3, Bice=Btäfibent ßetr Albert
fÇrep in Silieren, Aftuar unb Duäftor Çerr Sari guchS,
gürich 8, Blitglieb beS gentraloorftanbeS $err ©oltfrteb
Schlatter unb SchiebSri^ter £err ©mit ftfini.

ilKtsstellnngswesen.
Btofilianifche Anèftellnng in @enf. Am 11. April

fanb in ©enf im Beifetn beS brafiltanifchen ©efanbten
in Bern, beS ©enfer ©eneralfonfulS unb beS BijefonfulS,
beS ®iretcorS beS ÇanbelSmufeumS in Sio be Janeiro,
®irettor beS Oifijtellen Braftlianifchen BüroS in ber
Scfjroeij, bte ©röffnung etner ftänbigen AuSfteüung bra=

ftlianifcher ©rjeugniffe ftatt An ber ©röffnung nahmen
auch Stänberat Baiertal, forote Abgeorbnete ber Stabt
teil.

Umäicdencs
Snnftgeroerbemufeum gürich. 3n ber terami

f<hen Abteilung ftnb neue Arbeiten non ÇerrmannS,
bem Seiter ber teramifchen SBertftätten tn Bern, auf»

geftellt roorben ; fetner eine neuere Soüeftion oon Bafeu
oon Balmer in Sieftal unb SerapiSfapencen auS
tffiien.

Literatur.
5>er fÇenerbeftattnngSoetein ber Stabt $öinterth«r

gibt foeben eine flott auSgeftattete ®enffdjrift heraus, bie
ben fßräfibenten beS BeteinS, Abüolat ®r. §einr. Benj,
jum Berfaffer hot. ©S roar am 15 ganuar 1911, als
ber geucvbeftattungSoerein fetn Srematorium — baS achte
in ber Schnteia — eröffnete. ®aS Srematorium, äujjer*
lieh unb im gnnern eine ftiloolle Btufteranlage, ift baS
SBerf ber Ard)iteftutfirma Bribler & Bölfi. ®em
Sapitel über bie BetrlebSeröffnung folgt ein AuSblidt, ber
tn bem BBunfche ber BereinSleitung gipfelt, bie Unent»
geltlichfeit ber geuerbeftattung herbeiführen. ®a8 hübfdfje
unb gefällige Büchlein mit tabellofen glluftrationen nach
photographifct)en Aufnahmen oon fjerrn £>. Sind in
SBinterthur roirb namentlich auch überall befonbereS gn»
tereffe ertoeefen, roo man ben Bau eines SrematoriumS
plant. @S gibt bie roertooüften Auffchlüffe.

,,S'Alphorn", 100 echte BoIfSIieber, gobel unb
©'fäßlt mit allfälliger Begleitung beS BaturchorS ober
etneS gnftrumenteé (©uilatre. Saute, 3*t^er ober
Staoter), bearbeitet oon A. S. © äff mann. Berlag
oon fpug & So., gürich.

Jfus der Praxis. — Tür die Praxis.
NB <8erfaufö=, $aufdS)= uitb 2trbcit8flcfuchc roerben

unter biefe iHubrit nidjt nttfgenommcn ; berartige Anjetgen
gehören in ben ^nferatenteil be§ Statte?. — fragen, roeldhe

„unter Kfjtffrc" erfcf)einen foUen, rootte man 20 ®të. tn
ÎTtartcn (für gufenbung ber Offerten) beilegen.

Tragen.
35. 2Bo fmb gute ©tenblaternen ju erhalten unb roetdje?

ift ba8 befte Snftem Offerten unter ©biffte R 35 an bie ffirpb.
36. 5öeld)e gabrit liefert biüigft SHunbtopf'ßoIjcfdjrauben,

27—90, nebft paffenben 8egfd)eiben, bet gröperm Ouantunt? ißrci8>
Offerten unter ©h'ffrc S 3ii an bie ©jpeb.

37. SBer hat einen leidjten geber= ober gaühammer jum
fd)mieben oon tleinen 9T!affenarti{etn. ttocl) gut erhalten, biuigft
abjugeben? Offerten unter ©biffre J 37 an bie ©jpeb.

38. 2Ber tann einen 3 HP ©lettromotor, noch gut erhalten,
abgeben? Aeufierfte Offerten unter ©hiffre Z 38 an bie ©jpeb.

39. 28er hätte gebrauchte, jeboch tabetloS erhaltene 3Jîobette
für ffeurontröhren, 30 cm, 20 cm unb 15 cm, billig abjugeben?
Offerten mit äufeerftem ißreiS unter ©hiffre Z 39 an bie ©jcpeb.

40. 28er hätte einen 28eüenbocf für einen îlufjug, ®rei»
fdjeibenfqfiem unb ftraftbetrieb, abjugeben? Offerten unter ©hiffre
W 40 an bie ©jpeb.

41. 28er tiefett ©rtenruget non 8—10 cm ®icte? Offerten
an 3Jiartin Heller, ®red)«let, 2Beinfelben.

42. 28er hätte einen gut erhaltenen Söaüenfarren billig ab»

jugeben? Offerten mit ifreilangabe an fjtjborion, 2Beinptah 3,
3ürid) 1.

43. 2Ber erfteHt unb liefert 2Bafferftanb§oenlilföpfe für
einen ®ampfteffel oon 5 Alm. ®rucf, ©rohe ber glanfehen 11 cm?
Offerten unter ©hiffre U 43 an bie @£peb.

44. SBer liefert 2Ttafchinen jur ©erfteHung non ©trafen» unb
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zur Genehmigung unterbreitet wurde. Das Projekt sieht
eine 7 m breite Fahrstraße nordssttig und längs der
Bundesbahnlinie vor. Das Ar.schlußgeleise zweigt bei

Station Haggen-Bruggen ab und läuft auf gleicher Höhe
der Bodenfee-Togqenburgbahn-Linte ostwärts bis zur
Überführung der Ähornstraße. Durch den Anschluß eines

Geleises in westlicher Richtung nach der Haggenstraße
kann das Projekt später eventuell noch weiter ausgebaut
werden. Das Ausladegeleise kommt damit zirka 5—7 m
höher zu liegen als die horizontalen Lagerplätze. Auf
diese Weise entstehen teilweise schiefe Lagerplätze, was für
den Auslad gewisser Rohmaterialien, wie Kohlen. Steine,
Kies, Sand zc., nur von Vorteil sein kann. Auch für
die Anlage von Lagerhäusern, Kellereien usw. eigne sich

diese Bodengestaltung ganz besonders gut.
Die Ausführung des Projektes, welches große Erd-

bewegungen erfordert, soll wenn möglich sofort nach
der Plan-Genehmigung in Angriff genommen werden.

Die Grundsteinlegung der protestantischen Kirche
in Weesen (St. Gallen) wurde am 6. April unter großer
Beteiligung, begünstigt vom herrlichsten Frühlingswetter,
vollzogen.

Neue Militärstallungen in Aarau. Der Gemeinde-
rat von Aarau verlangt von der Einwohnergemeinde
einen Kredit von 05,000 Franken für die Erstellung von
Militärstallungen im Schachen. Seit Jahren zeigte sich

bei Mobilmachungen die Unzulänglichkeit der Unterkunsls-
räume für die Militärpferde. Die neuen Stallungen
sollen zur Unterbringung von zirka 300 Pferden einge-
richtet werden. Durch diesen Bau hofft man auf Ver-
legung weiterer Militärkurse nach Aarau.

verdanasmse«.
Schweizerischer Spengicrmetster- und Installateur-

Verband. Die diesjährige ordentliche Delegiertenver-
sammlung wird Sonntag den 20. April 1913 in Zürich
stattfinden.

Verband schweizer. Schreinermeister und Möbel-
fabrikanten. Die diesjährige Generalversammlung findet
am 27. Juli in Chur statt

Schweizer. Holzindustrie-Verein, Sektion Zürich.
Diese Sektion umfaßt 43 Mitglieder. Präsident ist Herr
Ernst Baumann. Zürich 3. Wee-Präsident Herr Albert
Frey in Schlieren. Aktuar und Quästor Herr Carl Fuchs,
Zürich 8, Mitglied des Zentralvorstandes Herr Gottfried
Schlatter und Schiedsrichter Herr Emil Hüni.

Msstel!««gswese».
Brasilianische Ausstellung in Genf. Am 11. April

fand in Genf im Beisein des brasilianischen Gesandten
in Bern, des Genfer Generalkonsuls und des Vizekonsuls,
des Direktors des Handelsmuseums in Rio de Janeiro,
Direktor des Oifiziellen Brasilianischen Büros in der
Schweiz, die Eröffnung einer ständigen Ausstellung bra-
Manischer Erzeugnisse statt An der Eröffnung nadmen
auch Ständerat Lachenal, sowie Abgeordnete der Stadt
teil.

(lerîàaeaez
Kunstgewerbemuseum Zürich. In der kerami

schen Abteilung find neue Arbeiten von Herrmanns,
dem Leiter der keramischen Werkstätten in Bern, auf-
gestellt worden; ferner eine neuere Kollektion von Vasen
von Balmer in Liestal und Serapisfayencen aus
Wien.

Literatur.
Der Feuerbestattungsverein der Stadt Winterthur

gibt soeben eine flott ausgestattete Denkschrift heraus, die
den Präsidenten des Vereins, Advokat Dr. Heinr. Benz,
zum Verfasser hat. Es war am 15 Januar 1911, als
der Feucrbeftattungsverein sein Krematorium — das achte
in der Schweiz — eröffnete. Das Krematorium, äußer-
lich und im Innern eine stilvolle Musteranlage, ist das
Werk der Architektur firma Bridler â. Völki. Dem
Kapitel über die Betriebseröffnung folgt ein Ausblick, der
in dem Wunsche der Vereinsleitung gipfelt, die Unent-
gelilichkeit der Feuerbestattung herbeizuführen Das hübsche
und gefällige Büchlein mil tadellosen Illustrationen nach
photographischen Aufnahmen von Herrn H. Linck in
Winterthur wird namentlich auch überall besonderes In-
teresse erwecken, wo man den Bau eines Krematoriums
plant. Es gibt die wertvollsten Ausschlüsse.

„S Alphorn", 100 echte Volkslieder, Jodel und
G'sätzlt mit allfälliger Begleitung des Naturchors oder
eines Instrumentes (Guitarre, Laute, Zither oder
Klavier), bearbeitet von A. L. G aß mann. Verlag
von Hug öd Co., Zürich.

Ms cler Praxis. — siir à Praxis.
IW Verkaufs-, Tausch- und Arbcitsgcsuchr werden

unter diese Rubrik nicht aufgenommen; derartige Anzeigen
gehören in den Inseratenteil des Blattes. — Fragen, welche
„unter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man 2» Cts. (n
Marken (für Zusendung der Offerten) beilegen.

fragen.
Z5 Wo sind gute Blendlaternen zu erhalten und welches

ist das beste System? Offerten unter Chiffre lî 35 an die Expd.
ZK. Welche Fabrik liefert billigst Rundkovf-Holzschrauben,

27—90. nebst passenden Legscheiben, bei größerm Quantum? Preis-
offerten unter Chiffre 8 3a an die Exped.

Z7. Wer hat einen leichten Feder- oder Fallhammer zum
schmieden von kleinen Massenartikeln, noch gut erhalten, billigst
abzugeben? Offerten unter Chiffre .1 37 an die Exped.

Z8. Wer kann einen 3 tt? Elektromotor, noch gut erhalten,
abgeben? Aeußerste Offerten unter Chiffre X 38 an die Exped.

ZS. Wer hätte gebrauchte, jedoch tadellos erhaltene Modelle
für Zementröhren, 30 am, 20 ew und t5 ew, billig abzugeben?
Offerten mit äußerstem Preis unter Chiffre 2 39 an die Exped.

4K. Wer hätte einen Wellenbock für einen Aufzug, Drei-
scheibensyftem und Krastbetrieb, abzugeben? Offerten unter Chiffre
zv 40 an die Exped.

44. Wer liefert Erlenrugel von 8—10 vm Dicke? Offerten
an Martin Keller, Drechsler, Weinfelden.

45. Wer hätte einen gut erhaltenen Ballenkarren billig ab-
zugeben? Offerten mit Preisangabe an Hydorion. Weinplatz 3,
Zürich I.

44 Wer erstellt und liefert Wasserstandsventilköpfe für
einen Dampfkessel von 5 Alm. Druck, Größe der Flanschen 11 om?
Offerten unter Chiffre 0 43 an die Exped.

44. Wer liefert Maschinen zur Herstellung von Straßen- und

Lompi'jmjek'te u. stzgerlretite, blsnke
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